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	Arbeitsblatt 1

	

	Was ist das Geist-Körper-Problem? 

	

	Grundsätzlich geht es um die Frage, in welchem Verhältnis Geist und Körper zueinander 
stehen. 

Man muss zwei Fragen unterscheiden:
1. Was ist der Träger geistiger Eigenschaften? Ist es der Körper (das Gehirn) oder ein vom Körper verschiedener Geist?
2. Welcher Art sind geistige Eigenschaften? Sind es eigenständige Eigenschaften oder lassen sie sich auf physikalische Eigenschaften zurückführen?

	

	

	Was ist der Substanz-Dualismus in der Philosophie des Geistes?

	

	Der Substanz-Dualismus sagt, dass der Träger geistiger Eigenschaften ein vom Körper verschiedener Geist ist, also dass es zwei Substanzen gibt, d.h. zwei Dinge, die unabhängig voneinander existieren können, Geist und Körper.

	

	

	Welche Probleme ergeben sich für den Substanz-Dualismus?

	

	Unter anderem stellt sich die Frage, wo der Geist, der nicht ausgedehnt ist, auf den Körper wirken soll, und wie er darauf wirken soll (und umgekehrt).

	

	

	Was ist der Substanz-Physikalismus in der Philosophie des Geistes?

	

	Der Substanz-Physikalismus sagt, dass es nur eine Substanz gibt, den Körper (Materie).

	

	

	Was ist der Eigenschafts-Dualismus in der Philosophie des Geistes?

	

	Der Eigenschafts-Dualismus sagt, dass geistige Eigenschaften eigenständig sind, d.h. sich nicht auf physikalische Eigenschaften reduzieren lassen.

	

	

	Was ist der Eigenschafts-Physikalismus in der Philosophie des Geistes?

	

	Der Eigenschafts-Physikalismus verneint, dass geistige Eigenschaften eigenständig sind, und sagt, dass sie auf physikalische Eigenschaften zurückgeführt werden können.
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	Beschreiben Sie das Gedankenexperiment von Mary.

	

	Eine fiktive Wissenschaftlerin namens Mary kennt alle physikalischen Fakten und Theorien über Farbwahrnehmung, lebt aber seit Geburt in einer schwarz-weissen Umgebung. Wenn sie nun plötzlich Farben sieht, so lernt sie etwas Neues. Also kann es nicht stimmen, dass alles, was existiert, physikalisch ist. Somit ist der Physikalismus falsch.

	

	

	Weshalb soll das Gedankenexperiment von Mary eine Widerlegung des Eigenschafts-Physikalismus sein?

	

	Wenn Mary etwas Neues lernt, dann ist die Welt nicht vollständig beschrieben durch die Beschreibung physikalischer Tatsachen, d.h. es muss auch nicht-physikalische Tatsachen geben. Somit ist der Eigenschafts-Physikalismus falsch. 
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